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Willkommen zum 

"Hilfe für Sisyphos"-Newsletter!

Liebe Freunde und Spender für Margerets Projekte in Uganda,
wir wollen ab jetzt regelmäßig aus Uganda und von Margerets Projekten: Der
Schule St. Margaret's Primary School of Living Faith und vom Waisenhaus,
dem Orphan's Club berichten. Margaret und ihre Tochter Tereza stellen für uns
Informationen und Bilder zusammen, damit wir alle teilhaben können an
Ereignissen, Erfolgen, Geschichten und dem Alltag der Menschen, die wir
unterstützen. 

zur Vereins-Website

Erfolgreiche Abschlussprüfungen 

Die PLE (Primary Leaving Examination) ist die Abschlussprüfung für
Grundschüler in Uganda. Sie wird von der Uganda National Examinations
Board (UNEB) organisiert und umfasst vier Fächer: Englisch, Mathematik,
Naturwissenschaften und Sozialkunde. Jedes Jahr im November treten die

https://hilfe-fuer-sisyphos.de/


Schüler zur Prüfung an, die darüber entscheidet, ob sie auf eine weiterführende
Schule wechseln können.
Die Ergebnisse werden mit Noten von 1 bis 9 bewertet – je niedriger die Note,
desto besser. Im Januar wurden die Ergebnisse veröffentlicht, und wir könnten
nicht stolzer sein: Unsere Schule hat die besten Ergebnisse im gesamten
Unterbezirk erzielt! Diese herausragende Leistung hat uns riesige Freude
bereitet und gleichzeitig zu einem beeindruckenden Wachstum geführt – die
Schülerzahl ist von 128 im letzten Jahr auf über 170 in diesem Schuljahr
gestiegen. Mit neuem Zulauf wird es in den alten Klassenzimmern langsam eng
- daher planen wir gerade den Ausbau von Klassenzimmern, wobei hier mit
35.000 € Baukosten zu rechnen sein wird.

Unsere Schule wächst!

Viele unserer neuen Schüler kommen aus abgelegenen Dörfern. Sie haben sich
für unsere Schule entschieden, weil sie gehört haben, dass hier nicht nur gut
unterrichtet wird, sondern auch ein liebevoller Umgang herrscht. Doch für
diejenigen, die eine langen Nachhauseweg vor sich haben, ist es einfach nicht
möglich, jeden Abend nach Hause zurückzukehren.
Deshalb wohnen inzwischen 40 Kinder bei Margaret. Leider ist der Platz
begrenzt, sodass wir keine weiteren Internatsschüler aufnehmen können,
obwohl viele gerne kommen würden. Auch unsere Lehrer reisen oft von weit
her an. Im Moment teilen sie sich den Wohnraum mit den Schülern – eine
Herausforderung für alle, aber wir geben unser Bestes, um ein gutes
Miteinander zu schaffen.



Wenn wir die Möglichkeit hätten, würden wir zunächst kleine Schlafsäle für
mindestens 30 Mädchen und 30 Jungen errichten. Zu diesen Schlafsälen
würden auch zwei zusätzliche Zimmer gehören - eines für eine Lehrerin und
eines für einen Lehrer -, um Sicherheit und Aufsicht zu gewährleisten. In der
Zwischenzeit würden die anderen Lehrer weiterhin zu Hause wohnen.

Registrierung der Grundstücke 

 
Da unsere Schule immer weiter
wächst, war der Kauf von Land
immens wichtig. Nur so können wir
den Kindern den Raum und die
Möglichkeiten bieten, die sie für eine
gute Schulzeit brauchen.
Im Moment ist unser Gelände noch
ziemlich klein - Klassenräume,
Küche und Toiletten, mehr ist es
leider nicht.

Das ugandische Bildungsministerium schreibt vor, dass jede Schule einen
Spielplatz haben muss, damit die Schüler sich austoben und neue Energie
tanken können. Die empfohlene Größe beträgt 1 Hektar, was zeigt, wie wichtig
Raum für Bewegung und gemeinsames Spielen ist. Doch ohne offizielles
Eigentum an den Grundstücken besteht immer das Risiko von Streitigkeiten
oder Enteignung. Deshalb ist es ein riesiger Erfolg dass wir dank eurer



großartigen Unterstützung zusätzliches Land erwerben konnten! Derzeit
befinden wir uns mitten im Kaufprozess und der rechtlichen Registrierung – für
insgesamt 3000,00 € inklusive Notarkosten.
Auf dem neuen Gelände sollen auch Wohnheime entstehen, damit unsere
Schüler nicht nur einen Ort zum Lernen, sondern auch ein sicheres Zuhause
finden. Jeder Schritt, den wir in Land investieren, ist ein Schritt in eine stabile,
gesicherte Zukunft für unsere Schule und für all die Kinder, die hier eine
Chance auf Bildung und Geborgenheit bekommen. 

Wir hoffen, diese kurzen Newsletter bringen Information und Freude. Leitet
gerne diese Infos zu unseren zwei Projekten in Uganda - die Unglaubliches im
Kleinen und ganz privat bewirken - weiter. 
Wir freuen uns auf weitere Interessierte und Mitstreiter! 
 
Aktuell brauchen wir "Lehrer- und Kinderpaten", die uns helfen die
laufenden Kosten zusammen zu bekommen. Ein Lehrer verdient 100 Euro
im Monat. Ein Waisenkind kann für 35 Euro im Monat Essen und zur
Schule gehen. Weitere Informationen findet ihr auf unserer Website.

zur Website

Auf bald!
Liebe Grüße von Margaret, Kerstin und Team

Hilfe für Sisyphos e.V.
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